
Ja zur Schokolade – aber ohne Kinderarbeit !
 
Die Hälfte der europäischen Importe von Kakaobohnenernten kommen aus der Elfenbeinküste. Diese Ernten werden überwiegend mit Hilfe von 
Kinderarbeit erzielt. Die Kinder werden dort für die harte Arbeit der Kakaobohnen-Ernte missbraucht oder in den schlimmsten Fällen sogar als 
Kinder-Sklaven gehalten. 

Die Süßwarenindustrie hat sich 2001 verpflichtet, bis zum Jahr 2005 die gröbsten Fälle von Kinderarbeit zu unterbinden und auf den 
Verpackungen der Schokoladen einen entsprechenden Vermerk abzudrucken. Passiert ist hier jedoch fast nichts. „Fairtrade“-Schokoladen 
machen in Deutschland gerade mal 1% des gesamten Schokoladenangebots aus.
 
Wir setzen uns für einen STOPP DER KINDERARBEIT bei der Kakaobohnen-Ernte in der Elfenbeinküste und den anderen Anbauländern ein.
 
 
DIE PETITION

“Ich fordere die Süßwarenindustrie hiermit auf, eine Verzichtserklärung zu unterschreiben. In 
dieser Erklärung wird auf den Ankauf von Kakaobohnen-Ernten verzichtet, die auf Kinderarbeit 
beruhen.”
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